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Als glühender Lusitano-Fan und Auto-
rin von „Auf den Spuren des Lusitanos“ 
möchte ich dir mit diesem Freebie eine 

wertvolle Orientierung für das Jahr geben. Die 
Feiras und Feste in Portugal sind weit mehr als 
Pferdeveranstaltungen – sie sind lebendige Tra-
dition, tief verwurzelt in der Kultur des Landes. 
Tauche ein in die Welt der Lusitanos, entdecke 
faszinierende Events und lass dich inspirieren, 
selbst auf den Spuren des Lusitanos zu reisen!

Hallo!

Agnes Trosse
www.editionsquantum.com
agnes@editionsquantum.com
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Dieses Freebie ist dein Begleiter durch das 
Jahr der Lusitano-Feiras und -Festivals. Es 
startet mit einem Quiz – wie gut kennst 

du Portugals Lusitanokultur? Beantworte dazu 
einfach fünf Fragen. Die Antworten findest du 
am Ende dieses PDFs. Nach dem Quiz erfährst 
du, was eine Feira eigentlich ist. Dann findest 
du Monat für Monat die wichtigsten Veranstal-
tungen mit ihren Besonderheiten, illustriert 
durch Fotos von meinem Mann und liebevolle 
Zeichnungen von der französischen Künstlerin 
Marie-Laure Hervé. Am Ende erwartet dich ein 
spannender Einblick in die enge Verbindung 
zwischen den Lusitanos, den Feiras und der 
portugiesischen Kultur – und vielleicht sogar 
eine Reise, die dich mitten ins Herz dieser Tradi-
tionen führt.

Was Dich 
erwartet

Los geht's!



5

Quiz
WIEVIEL WEISST DU ÜBER DAS LAND DES LUSITANOS?

Welche Region Portugals ist besonders 
bekannt für die Zucht von Pferden und 
Stieren?

Was ist ein typisches Merkmal des Lusita-
nos?

Was versteht man unter einem Passaio 
equestre?

Wie nannte Ruy d´Andrade die wilden 
Pferde, die er 1920 in der Nähe von 
Coruche entdeckte und die er nach dem 
Fluss benannte, der durch diese Stadt 
fließt?

Was ist ein besonderes Merkmal am Out-
fit eines portugiesischen Stierkämpfers?

Wie heißt das portugiesische Staatsge-
stüt, in dem eine besondere Lusitano-
Zuchtlinie gezüchtet wird?

Estremadura
Norte
Ribatejo

Alentejo

leicht konvexes Kopfprofil

leicht konkaves Kopfprofil
eher gerades Kopfprofil

das Kopfprofil ist unerheblich

einen gemeinsamen Spazierritt

eine besondere Gangart

einen Rindertrieb

einen Stierkampf

Garrano

Sorraia
Marismeña

Caballos Salvajes

ein Schal um die Taille
ein aufwändig verziertes 
Jackett
eine schwarze Schleife zwi-
schen den Schulterblättern

eine rote Hose

Sociedade das Silveiras
Fonde Boa
Coudelaria de Alter Real

Ervideira
















































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Was isteine Feira?

Was ist eine  
Feira?
Feiras haben in Portugal eine lange Tra-
dition und entstanden ursprünglich als 
Handelsmärkte für Pferde, Vieh und an-
dere Waren. Im Laufe der Zeit entwickel-
ten sie sich zu großen kulturellen Veran-
staltungen, bei denen neben dem Handel 
auch Shows, Wettbewerbe, Musik und 
Gastronomie eine zentrale Rolle spielen.

Im Zusammenhang mit dem Pferd – und 
insbesondere mit dem Lusitano – sind 
Feiras weit mehr als Märkte. Sie sind 

Treffpunkte für Reiter, Züchter und Pfer-
de-liebhaber, Austragungsorte bedeuten-
der Zuchtschauen und Leistungsprüfun-
gen sowie Gelegenheiten, bei denen die 
jahrhundertealte Tradition rund um den 
Lusitano lebendig gehalten wird. Trotz 
ihres modernen Charakters bleibt die ur-
sprüngliche Funktion als Handelsplatz für 
Pferde erhalten. 
Die bekannteste und bedeutende Lusita-
no-Feira ist die Feira Nacional do Cavalo 
in Golegã, die jedes Jahr im November 
stattfindet. Weitere wichtige Veranstal-
tungen sind das Festival Internacional 
do Cavalo Lusitano in Cascais sowie die 
Feira do Cavalo de Ponte de Lima. Die 
wichtigsten Termine findest du auf den 
folgenden Seiten.
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 Dein Kalender für das Lusitano-Jahr

Dein Kalender für das Lusitano-Jahr

Schau ruhig regelmäßig auf meiner Website nach, ob 
dieser Kalender upgedatet wurde: 
www.motivierte-pferde.de

Für jeden Monat findest du in diesem Freebie ein eigenes Kalenderblatt, das dir 
einen Überblick über die wichtigsten Feiras und Veranstaltungen rund um den 
Lusitano gibt.

FARBEN ZUR ORIENTIE-
RUNG 
Zur besseren Orientierung 
sind die Termine farblich 
markiert: Veranstaltungen 
in Portugal sind beige ge-
kennzeichnet, die Termine 
der Escola Portuguesa de 
Arte Equestre (EPAE) er-
scheinen in rotbraun, und 
internationale Events, wie 
z.B. meine Workshops, 
sind grün hinterlegt. 

BESCHREIBUNGEN DER 
EVENTS
Ich habe mich bemüht, 
einige Veranstaltung nä-
her zu beschreiben, damit 
du auf einen Blick erfas-
sen kannst, worum es sich 
handelt und was dich dort 
erwartet. Neben den wirk-
lich ausschließlich dem 
Lusitano gewidmeten Fei-
ras, gibt es auch Feste, die 
thematisch eher allgemein 
die Landwirtschaft und die 
Viehzucht betreffen. Auch 
davon findest du einige in 
diesem Terminkalender.

TERMINE STEHEN NOCH 
NICHT ALLE
Um diesen Kalender so 
vollständig wie möglich 
zu gestalten, habe ich alle 
verfügbaren Termine re-
cherchiert und versucht, 
die offiziellen Veranstal-
tungsplakate zu erhalten. 
Es stehen jedoch noch 
einige Termine aus oder es 
gibt noch keine offiziellen 
Plakate. Normalerweise 
stehen die Termine leider 
erst im Frühjahr fet. So-
bald neue Informationen 
veröffentlicht werden, 
werde ich diese ergänzen, 
damit du immer auf dem 
neuesten Stand bist.
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Januar 2026

2026Januar

Notizen:

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG SONNTAG

1 2 3 4

5 6 7 8 9 10 11

12 13 14 15 16 17 18

19 20 21 22 23 24 25

26 27 28 29 30 31

Salão do Cavalo Lusitano – Lissabon – 29.01. –01.02.2026

Gala Concerto 
de Ano Novo 
EPAE

www.motivierte-pferde.de

©
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Bewegungsqualität sowie die offizielle 
Vorstellung von gekörten Hengsten und 
vielversprechenden Nachwuchspferden.
​Hinzu kommen Rahmenpunkte wie Vor-
träge oder Gesprächsrunden zu Zucht, 
Genetik und Ausbildung, Präsentations-
ringe für Zuchtbetriebe sowie Verkaufs-
gelegenheiten, sodass auch Käufer und 
internationale Gäste gezielt nach Pferden 
suchen können.   ​

SALÃO DO CAVALO LUSITANO 
Der Salão do Cavalo Lusitano ist eine 
mehrtägige Lusitano-Pferdeschau, die 
Ende Januar 2026 in der Sociedade Hí-
pica Portuguesa in Lissabon stattfindet 
und Zucht, Sport und Tradition dieser 
Rasse in den Mittelpunkt stellt. Er dauert 
vier Tage, vom 29. Januar bis 1. Februar 
2026, und gilt als wichtiger Treffpunkt 
für Züchter, Reiter und Liebhaber des 
Lusitanos, weil hier aktuelle Zuchtquali-
tät und Blutlinien in konzentrierter Form 
präsentiert werden.
Veranstalter ist die APSL (Associação 
Portuguesa de Criadores do Cavalo Puro 
Sangue Lusitano), der portugiesische 
Zuchtverband für den reinen Lusitano, 
der die Veranstaltung als offizielle Zucht- 
und Präsentationsplattform führt.

Worum es inhaltlich geht
Im Zentrum steht der Lusitano als Reit- 
und Zuchtpferd: Gezeigt werden Hengs-
te, Stuten und Jungpferde verschiedener 
Altersklassen, häufig im Rahmen von Mo-
dell- und Gangprüfungen, Freilauf- und 
Vorführklassen.
Ergänzt wird dies meist durch Schau-
bilder und Präsentationen in Working 
Equitation und Dressur, sodass Besucher 
einen Eindruck von Typ, Rittigkeit und 
Vielseitigkeit der Rasse bekommen.

Was dort passiert
Typischerweise umfasst das Programm 
Zuchtschauen mit Richtergremien, 
Kommentierungen zur Exterieur- und 



10

Februar 2026

Komm mit...nach Portugal!

Workshop vom 02.-08.05.2026
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2026 Februar

Notizen:

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG SONNTAG

1

2 3 4 5 6 7 8

9 10 11 12 13 14 15

16 17 18 19 20 21 22

23 24 25 26 27 28
Feira anual de Trofa – 27.02. – 01.03.2026

www.motivierte-pferde.de

©
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März 2026

2026März

Notizen:

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG SONNTAG

1

2 3 4 5 6 7 8

9 10 11 12 13 14 15

16 17 18 19 20 21 22

23 24 25 26 27 28 29

30 31

www.motivierte-pferde.de

©
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FEIRA ANUAL DE TROFA 
Dieses Event bietet ein umfangreiches 
Programm, das die Reit- und Vieh-
zucht-Traditionen der Region feiert. 
Zum Programm gehören Wettbewerb, 
Showeinlagen und auch Musikkonzerte. 
Dressur- und Handling-Wettbewerbe für 
Rinder- und Stierzüchter, Working Equi-
tation Prüfungen sowie Stierläufe mit 
Jungstieren - sog. Garraiadas – stehen 
im Terminplan. Auch folkloristische Dar-
bietungen und eine Ausstellung landwirt-
schaftlicher Maschinen sind Teil des drei-
tägigen Festes. Kein reines Lusitano-Fest 
aber sicher eine spannende Gelegenheit, 
die Seele des Ribatejo etwas genauer 
unter die Lupe zu nehmen.

PASSEIO EQUESTRE DO OLÉ, GOLEGÃ 
Ein Passeio ist ein Spaziergang. An 
diesem Event, das 2025 zum 7. Mal 
stattfindet, kann jeder der möchte mit 
seinem Pferd als Reiter oder mit der 
Kutsche teilnehmen. Es ist auch mög-
lich, sich mitnehmen zu lassen, wenn 
man kein eigenes Pferd oder Gespann 
hat. Dafür stehen offenbar Transport-
mittel zur Verfügung. Der Ritt beginnt 
um 10 Uhr am neuen, 2024 eingeweih-
ten „Praça Manuel Tavares Veiga“. Die 
Teilnehmer kommen hier nach dem Aus-
ritt zum Mittagessen zusammen. Später 
findet anlässlich dieser Veranstaltung 
auch eine Flamenco-Vorführung statt 
sowie eine Garraiada.

Bei Redaktions-
schluss noch keine 
aktuellen Infos!

Bei Redaktions-
schluss noch keine 
aktuellen Infos!
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April 2026

FESTIVAL DO CAMPINO 
Das II. Festival do Campino in Azinhaga 
würdigt die Tradition der Campinos, der 
Viehhirten des Ribatejo. Die Veranstal-
tung umfasst den Stiertrieb („Entrada de 
Touros“) und weitere traditionelle Aktivi-
täten.
Azinhaga ehrt seine Campino-Kultur auch 
mit einem Denkmal und bewahrt seine 
landwirtschaftlichen Wurzeln. Das Festi-
val bietet Besuchern authentische Einbli-
cke in das Erbe der Region. Der Lusitano 
ist natürlich auch hier Teil der Veranstal-
tung, allerdings handelt es such hier eher 
um ein Fest, das den Stier und den Stier-
hirten in den Mittelpunkt stellt.

COUDELARIA DE ALTER:  
JÄHRLICHE VERSTEIGERUNG 
Die jährliche Versteigerung von Pferden 
aus der Alter Real Zucht ist ein beliebtes 
Event, das immer am 24. April stattfindet, 
den Festas de S. Marcos, die zu diesem 
Termin zahlreiche Besucher nach Alter do 
Chão locken. Hier ist es möglich, eins der 
königlichen Pferde zu erwerben. Die Auk-
tion beginnt normalerweise um 15 Uhr. 
die Pferde können vorab auf der Web-
site des Gestüts angeschaut werden. Wer 
teilnehmen möchte, muss sich anmelden 
und auch mitteilen, ob er online oder per-
sönlich vor Ort sein möchte. Nähere Infos 
unter: https://alterreal.pt

Bei Redaktions-
schluss noch keine 
aktuellen Infos!
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2026 April

Notizen:

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG SONNTAG

1 2 3 4 5

6 7 8 9 10 11 12

13 14 15 16 17 18 19

20 21 22 23 24 25 26

27 28 29 30

Leilão Anual da 
Coudelaria de 
Alter

Gala EPAE, 
Lissabon,
21:30 h

www.motivierte-pferde.de

©
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Mai 2026

2026Mai

Notizen:

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG SONNTAG

1 2 3

4 5 6 7 8 9 10

11 12 13 14 15 16 17

18 19 20 21 22 23 24

25 26 27 28 29 30 31

Oeste Lusitano, Caldas da Rainha – 30.04. –03.05.2026

ExpoEgua, Golegã – 14.05. –17.05.2026

Samora Equestre, Samora Correia – 29. – 31.05.2026

Workshop Lusitanos, Wein & Surfen

Workshop Lusitanos, Wein & Surfen. 02.05.-08.05.2026

Workshop Lusitanos im Herzen des Ribatejo 14.05.-18.05.2026

Workshop Lusitanos & Natur Pur 29.05.- 04.06.2026

www.motivierte-pferde.de

©
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OESTE LUSITANO
Das Festival Oeste Lusitano findet jährlich 
im Parque D. Carlos I in Caldas da Rainha, 
Portugal, statt. Diese Veranstaltung, die 
2010 ins Leben gerufen wurde, wird von 
der Associação de Criadores do Cavalo 
Puro Sangue Lusitano do Oeste in Zu-
sammenarbeit mit der Stadtverwaltung 
von Caldas da Rainha organisiert. Das 
Festival umfasst Aktivitäten wie Spring-
reiten, Dressur, Working Equitantion, 
Modell- und Gangartenwettbewerbe, Vol-
tigieren sowie künstlerische Darbietun-
gen. Die A.C.P.S.L.O. widmet dieses Jahr 
dem Stierkampfreiter José Tanganho die 
Veranstaltung um ihn zu ehren. Anfang 
Januar organisiert der Verein einen Pass-
eio Equestre in Caldas da Rainha.

EXPOÉGUA
Die ExpoÉgua ist eine jährliche Veran-
staltung in Golegã, Portugal, die sich 
der Präsentation und Würdigung von 
Stuten und ihren Nachkommen widmet. 
Golegã, bekannt als die „Hauptstadt des 
Pferdes“, bietet während der ExpoÉgua 
Wettbewerbe, bei denen die besten Stu-
ten verschiedener Züchter präsentiert 
werden. Ein weiterer Höhepunkt der 
Veranstaltung ist eine Wallfahrt zu Pferd, 
die als Vorbereitung auf die St. Martins 
Wallfahrt im November stattfindet. Im 
Rahmen dieser Wallfahrt werden auch 
neue Würdenträger, die die Insignien der 
St. Martins Wallfahrer tragen dürfen er-
nannt.
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Juni 2026

SAMORA EQUESTRE 
Samora Equestre ist eine jährlich stattfin-
dende Veranstaltung in Samora Correia, 
Portugal, die die lokale Pferdezucht und 
-kultur feiert. Das Event zielt darauf ab, 
die regionale Lusitano-Zucht zu präsen-
tieren. Das Programm umfasst eine Viel-
zahl von Aktivitäten, darunter Kolloquien, 
Fohlenwettbewerbe, Reitkurse und Pfer-
deshows. Ein besonderes Highlight ist 
der Samstagabend mit einer Pferdeshow 
lokaler Reiter, gefolgt von der offiziellen 
Samora Equestre Feier.

FEIRA DO RIBATEJO, SANTARÉM
Dieses Event findet auf dem Messegelän-
de in Santarém statt und ist der extensi-
ven Viehhaltung gewidmet. Während der 
neuntägigen Veranstaltung können Be-
sucher die portugiesische Landwirtschaft 
in all ihren Facetten kennenlernen. Darü-
ber hinaus gibt es Tavernen, traditionelle 
Restaurants und Unterhaltungsangebote 
wie Stierkämpfe, Reitwettbewerbe, Volks-
musik und Konzerte bekannter Künstler. 
Der Lusitano ist hier Teil der Festivitäten. 
Die Messe ist aber nicht nur auf Pferde 
ausgerichtet. Wer sich dieses Event nicht 
entgehen lassen möchte, zahlt 8,00€ Ein-
tritt. Selbst Tiere – also z.B. seinen Hund 
– mitzubringen ist verboten.
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2026 Juni

Notizen:

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG SONNTAG

1 2 3 4 5 6 7

8 9 10 11 12 13 14

15 16 17 18 19 20 21

22 23 24 25 26 27 28

29 30

FNA 26 – Feira Nacional de Agricultura / Feira do Ribatejo, Santarém, 06. – 14.06.2026

FNA 26, Santarém, 06. – 14.06.2026

Gala EPAE, 
Lissabon,
21:30 h

Workshop Lusitanos & Natur Pur 29.05.- 04.06.2026

www.motivierte-pferde.de

©
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Juli 2026

FESTIVAL INTERNACIONAL DO CAVALO 
LUSITANO, CASCAIS 
Das für den Lusitano-Verband wichtigste 
Event findet mit der Unterstützung des 
Gemeinderats von Cascais im Manuel 
Possolo Hippodrom statt. Rund 250 Pfer-
de nehmen hier teil an Hengst-, Stuten- 
und Fohlenleistungsprüfungen sowie an 
Prüfungen in der Working Equitation und 
der Dressur. Es finden auch verschiedene 
Ehrungen statt von Pferden, Züchtern 
und Reitern. Das Event legt sein Haupt-
augenmerk auf den Sport. Rund um die 
Reitarena sind Stände aufgebaut – ein 
wenig wie bei einem großen Turnier in 
Deutschland. Geladene Gäste kommen 
auf der Tribüne zum Meet & Greet zu-
sammen. Der Eintritt ist frei.

FEIRA DO CAVALO – 
PONTE DE LIMA
Diese Feira wurde mit dem Ziel ins Le-
ben gerufen, mit dem Standort Ponte 
de Lima auch im Norden des Landes ein 
kommerzielles, kulturelles und sportliches 
Zentrum für den Lusitano zu schaffen. 
Ponte de Lima und seine Umgebung 
sind definitiv eine Reise wert. Die Feira 
selbst wirkt wie eine gelungene Mischung 
aus den sportlichen Aspekten wie beim 
Festival von Cascais und einer familiären 
Atmosphäre wie bei der Feira in Golegã.  
 
www.feiradocavalo.pt
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Bei Redaktions-
schluss noch keine 
aktuellen Infos!
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2026 Juli

Notizen:

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG SONNTAG

1 2 3 4 5

6 7 8 9 10 11 12

13 14 15 16 17 18 19

20 21 22 23 24 25 26

27 28 29 30 31

Feira do Cavalo - Ponte de Lima

www.motivierte-pferde.de

©



22

August 2026

Auf den Spuren 
des Lusitanos
Der Reiseführer (nicht nur) 
für Lusitano-Fans

6564

3. Kapitel RIBATEJO – HEIMAT DES LUSITANOS 

Galicisch, eine iberoromanische  
Sprache, wird im Nordwesten der Iberischen 
Halbinsel, vor allem in Galicien, gesprochen 
und war früher eng mit dem Portugiesischen 
verbunden. Ab dem 12. Jahrhundert trennten 
sich die beiden Sprachen aufgrund der politi-
schen Eigenständigkeit Portugals, wobei Gali-
cisch zunehmend durch Kastilisch beeinflusst 
wurde. Heute ist Galicisch in Galicien offiziell 
anerkannt und wird auch in angrenzenden 
spanischen Provinzen verwendet, während das 
Portugiesische sich als eigenständige Sprache 
entwickelt hat.

Das Casa-Estúdio Carlos Relvas

Dieses Haus entgeht mit Sicherheit nieman-
dem, der nach Golegã kommt. Mich persönlich 
erinnert es an den neokolonialen Stil der Häu-
ser an der französischen Atlantikküste. Der Er-
bauer dieses Hauses ist Carlos Relvas. 

Wer sich jetzt ein bisschen mit portugiesi-
scher Reitausrüstung auskennt, dem könnte 
schon dämmern, wer der Herr war. Richtig! Er 
entwickelte den sogenannten Relvas-Sattel 
(auf Seite 60 ist einer abgebildet, der von der 
Correiaria Silvério gebaut wurde). Aber dieser 
Sattel war eigentlich nur ein Nebenprodukt 
des Erfindungsgeistes von Carlos Relvas. Denn 
Carlos Augusto de Mascarenhas Relvas de 
Campos (1838–1894) war, wie man bei einem 
Besuch des in seinem Haus untergebrachten 
Museums erfährt, eine der wichtigsten Persön-
lichkeiten in der Geschichte der portugiesi-
schen Fotografie und gilt zudem weltweit als 
einer der Pioniere der Fotografie. 

Carlos Relvas wurde in Golegã geboren und erbte 
von seinem Vater José Farinha Relvas e Campos, 
dem langjährigen Bürgermeister von Golegã, 
fruchtbares Land und ein Haus in Golegã. Er 
übernahm den Familienbetrieb und orientierte 
sich wie Rafael José da Cunha an neuen Entwick-
lungen im Ausland, um den Betrieb zukunfts-
fähig zu machen. Relvas war ein ausgezeichneter 
Reiter, Amateur-Stierkämpfer, Pistolen- und Ge-
wehrschütze und beherrschte den Umgang mit 
Florett und Säbel. Mit seiner ersten Frau Marga-
rida Amália Mendes de Azevedo e Vasconcelos 
Relvas hatte er vier Kinder, von denen eines, José 
Relvas, später Politiker wurde. 

Im Garten seiner Quinta do Outeiro (wo heute 
das Rathaus und der Justizpalast von Golegã ste-
hen) richtete Carlos Relvas schließlich ein klei-
nes Fotostudio ein. In der Zwischenzeit bereiste 
er das Zentrum des Landes und fotografierte 
einige der wichtigsten Sehenswürdigkeiten Por-
tugals. Er schickte seine Fotografien an führende 
französische Experten und wurde 1869 in die 

Stuten und Fohlen grasen im Olivenhain.
© Agnes Trosse

An der Fassade sind bedeutende 
Persönlichkeiten in Bezug auf die 
Fotografie dargestellt . Das Haus 
wurde im Stil des Historismus  
und Einflüssen der Neogotik und 
Neorenaissance gebaut. © Rui Rosa

Carlos Relvas gemalt von José Malhoua 1894. 
© Wikipedia/Londonjackbooks

Galicierin) ein Gasthaus. Offenbar aus diesem 
Grund wurde der Ort in der folgenden Zeit 
Venda da Galega (Gasthaus der Galicierin), 
Póvoa da Galega (Dorf der Galicierin) oder Vila 
da Galega (Städtchen der Galicierin) genannt, 
was später aufgrund einer Sprachverfälschung 
in Golegã umbenannt wurde. Während der 
christlichen Reconquista erlangte Golegã 
strategische Bedeutung und erhielt 1520 von 
König Dom Manuel I. die Stadtrechte, bevor es 
1534 von König Dom João III. zur Kleinstadt 
erhoben wurde.

Im 18. Jh. förderten der Marquês de Pombal  
und die Professionalisierung der Feira de São 
Martinho die Entwicklung der Stadt, die im 
19. Jh. durch bedeutende Landwirte wie Carlos 
und José Relvas intensiviert wurde. 
Im 19. Jh. war Golegã vor allem für seine Pfer-
de- und Stierzucht bekannt. Die jährliche Feira 
Nacional do Cavalo, auch Feira Internacional 
do Cavalo Lusitano genannt, festigte den Ruf 
Golegãs als bedeutende Pferdestadt.
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Prefácio a escolta

Quis-me honrar a Autora, para 
prefaciar esta sua obra, elevando-
me� Permitiu-me assim, poder 
fazer-Ihe um reconhecimento 
público, por escrito, sobretudo, da 
sua ousadia, da sua coragem pelo 
desafio a que se propôs�

Na verdade, falar sobre este 
nosso Cavalo e da sua pátria, não 
é tarefa fácil, nomeadamente, 
compreender e descrever as 
memórias, os hábitos e os saberes, 
que determinaram a atualidade 
do Puro Sangue Lusitano, fruto 
de um legado, de uma herança, 
hoje ícone da identidade e cultura 
portuguesas�

Louvável trabalho, para divulgar 
o nosso mundo rural, onde nasce 
e cresce o Lusitano, associando-o, 
de forma brilhante, às urbes, vilas 
e cidades, que o rodeiam, numa 
investigação, na qual, além do 
diálogo com quem neles vive, 
põe a “falar” pedras, azulejos, 
igrejas, capelas, solares e quintas, 
numa partilha interessante do 
nosso património artístico e 
monumental�

Eis, uma história bem contada 
de uma cultura, que aqui se 
formou desde há séculos, sob o 
sol e o calor, ou sob a chuva e o 
frio, entre angústias e dissabores 
mas, também, plena de vitórias e 
conquistas� E é desse percurso e 
forma de viver que este livro fala� 
Um testemunho interessante de 
uma boa e bem viva realidade de 
Portugal� 

Leia-o com o mesmo respeito, 
como nele é tratado o nosso 
Cavalo e o seu País� Aprecie-o 
com o mesmo carinho e paixão, 
com que Agnes Trosse o escreveu�

Portugal e os Portugueses, 
nomeadamente, os do mundo 
equestre, podem orgulhar-se da 
forma, como aqui são descritos 
e irão ser descobertos além 
fronteiras, graças a esta excelente 
e estimável promoção� Deverão 
ficar agradecidos, concretamente, 
pelo sucesso conseguido nesta 
boa divulgação da sua história, 
identidade e cultura, através 
do apego da Autora ao Cavalo 
Lusitano�8

Die Autorin dieses Buches hat mir die ehren-
volle Aufgabe übertragen, ein Vorwort zu 
schreiben, worüber ich mich sehr freue. Es gibt 
mir auch die Gelegenheit, ihr öffentlich und in 
Schriftform meine Anerkennung auszuspre-
chen, vor allem für ihre Offenheit und ihren 
Mut, sich dieser selbst auferlegten Aufgabe zu 
stellen.

Eigentlich ist es gar nicht so leicht, über unsere 
Pferde und ihre Heimat zu sprechen und insbe-
sondere die Erinnerungen, Gewohnheiten und 
Kenntnisse zu verstehen und zu beschreiben, 
die den heutigen Lusitano geprägt haben - das 
Ergebnis eines Vermächtnisses, eines Erbes und 
heute eine Ikone der portugiesischen Identität 
und Kultur.

Ihr ist ein bemerkenswertes Werk gelungen,  
das unser Leben ländliches Leben vermittelt,  
in dem der Lusitano geboren wird und auf-
wächst, und das es auf brillante Weise mit den 
umliegenden Großstädten, Städten und Klein-
städten verbindet, in einer Recherche, die nicht 
nur die Menschen, die dort leben, zu Wort  
kommen lässt, sondern auch die Steine, die 
Azulejos, die Kirchen, die Kapellen, die Herren-
häuser und die Bauernhöfe. Alles zusammen 
ergibt ein eindrucksvolles Bild unseres künst-
lerischen und monumentalen Erbes. 

Dabei befasst sich die gut erzählte Geschichte 
mit einer Kultur, die hier im Laufe der Jahr-
hunderte unter Sonne und Hitze oder Regen 
und Kälte, zwischen Ängsten und Unannehm-
lichkeiten, aber auch vielen Siegen und Erobe-
rungen entstand. Das Buch erzählt von diesem 
Weg und dieser Art zu leben. Es ist packendes 
Zeugnis einer schönen und lebendigen portu-
giesischen Wirklichkeit. 

Lesen Sie es mit dem gleichen Respekt, den wir 
unserem Pferd und seinem Land entgegenbrin-
gen. Genießen Sie es mit derselben Begeiste-
rung und Leidenschaft, mit der Agnes Trosse es 
geschrieben hat.

Portugal und die Portugiesen, insbesondere die-
jenigen, die in der Welt des Pferdes zu Hause 
sind, können sehr stolz darauf sein, dass sie 
dank dieser ausgezeichneten und unschätzbaren 
Unterstützung über die Grenzen hinaus wahrge-
nommen werden. Sie sollten besonders dankbar 
sein, dass es durch die Begeisterung der Autorin 
für den Lusitano gelungen ist, seine Geschichte, 
Identität und Kultur in die Welt zu tragen.

Ihr
Dr. José Veiga Maltez
Präsident des Nationalen Verbands für  
Pferdetourismus (ANTE-Portugal)

29,90 €
(Inklusive MwSt. 7%)

ISBN: 978-3-9826-4400-4
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2026 August
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Notizen:
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www.motivierte-pferde.de
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September 2026

2026September

Notizen:

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG SONNTAG

1 2 3 4 5 6
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Olé Golegã – 03. - 06.09.2026

Gala EPAE, 
Lissabon,
21:30 h

www.motivierte-pferde.de
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GALAS DER EPAE
Die Galas der Escola Portuguesa de Arte 
Equestre finden regelmäßig im Picadeiro 
Henrique Calado sowie an besonderen 
Veranstaltungsorten in Lissabon und 
anderen Städten statt. Gezeigt werden 
klassische Lektionen der barocken Reit-
kunst, darunter Levaden, Kapriolen und 
Piaffen, geritten auf den für die Schule 
typischen, braunen Alter Real Lusitanos. 
Die Reiter tragen historische Uniformen. 
Die Escola Portuguesa de Arte Equestre 
ist eine der vier großen Schulen für Reit-
kunst in Europa. Vorbild ist das Werk 
Manoel Carlos de Andrades aus dem 18. 
Jahrhundert.
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OLÉ GOLEGÃ 
Die Veranstaltung „Olé Golegã“ findet 
jedes Jahr im September statt und fei-
ert die Kultur des Ribatejo. Gegründet 
2011 unter dem Motto „Essência com 
Vivência“, verbindet der Verein Stier-
kampf- und Reitsporttraditionen mit der 
Geschichte der Stadt Golegã. 
Das Event lockt tausende Besucher an 
und bietet Musik, Paraden, Stierkämp-
fe und Rinderprämierungen. Es ist eng 
mit Stierkampftreffen verbunden und 
ergänzt die berühmte Pferdemesse im 
November. Beide Veranstaltungen zei-
gen die tiefe Verwurzelung der Region in 
ihren Traditionen.
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Oktober 2026

SALÃO DO CAVALO/ FEIRA RURAL BEJA 
Der Salão do Cavalo in Beja ist eine Pfer-
deschau, die im Rahmen der landwirt-
schaftlichen Messe „Rural Beja“ im Alen-
tejo stattfindet und sich besonders der 
portugiesischen Lusitano‑Zucht widmet. 
Im Mittelpunkt stehen dabei Vorführun-
gen, Reitwettbewerbe und abendliche 
Schaunummern, die oft traditionelle 
Musik, Tanz und iberische Reitkunst ver-
binden. Ergänzt wird das Programm in 
der Regel durch landwirtschaftliche Prä-
sentationen, regionale Produkte und ein 
Rahmenprogramm, das die Rolle Bejas 
als Zentrum moderner, aber traditionsbe-
wusster Landwirtschaft unterstreicht.

Bei Redaktions-
schluss noch keine 
aktuellen Infos!
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2026 Oktober

Notizen:

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG SONNTAG
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www.motivierte-pferde.de
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2026November
MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG SONNTAG

Notizen:

1

2 3 4 5 6 7 8

9 10 11 12 13 14 15

16 17 18 19 20 21 22

23 24 25 26 27 28 29

30

Feira Nacional do Cavalo, Golegã – 06. – 15.11.2026

Feira Nacional do Cavalo, Golegã – 06. – 15.11.2026

November 2026

www.motivierte-pferde.de

©
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Die Feira von Golegã

DIE FEIRA VON GOLEGÃ 
Golegã liegt im Herzen des Ribatejo und 
profitiert von seiner fruchtbaren Lage 
zwischen zwei Flüssen. Die Besiedlung 
reicht bis in die Kupfersteinzeit zurück, 
und der Ort entwickelte sich im 11. oder 
12. Jahrhundert zu einem strategisch 
wichtigen Punkt während der Reconquis-
ta. 

Seit Jahrhunderten ist Golegã für seinen 
Markt bekannt, der heute als Feira Nacio-
nal do Cavalo weltweite Bedeutung hat. 
Diese traditionsreiche Pferdemesse spie-
gelt die tiefe Verbindung der Stadt mit 
dem Lusitano und der portugiesischen 
Reitkultur wider. Während der Feira ver-
wandelt sich Golegã in ein Zentrum für 
Reitkunst und Zucht. Lusitanos werden 
in Wettbewerben wie der Working Equi-

tation und Dressur präsentiert, Pferde 
wechseln hier den Besitzer und es finden 
abends Galas statt. Neben den Pferden 
prägen Musik, Kulinarik und Kunst die 
Veranstaltung: Fado-Klänge begleiten 
regionale Spezialitäten wie Rinderge-
richte oder Ginja, und architektonische 
Highlights wie die Igreja Matriz mit ihren 
manuelinischen Elementen erzählen von 
der reichen Geschichte der Region.
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Reitvorführungen 
und Wettbewerbe: 
Working Equitation, 
Dressur, Portugiesi-
sche Reitkunst, Stier-
kampfreiterei

Musik & Kulinarik: 
Traditionelle Fado-
Musik, Trachten, 
portugiesische 
Spezialitäten (Bifa-
nas, Ginja, Pastéis 
de Nata)

Zuchtpräsenta-
tionen: Lusitanos 
werden präsen-
tiert und ver-
kauft.

Entdeckung 
von Kunst, 
Architektur, Ge-
schichte, Orte 
& Figuren mit 
Bezug zur Iden-
tität Portugals

Traditionen mit 
religiösem Bezug: 
Romarias

Adel, herausra-
gende Persönlich-
keiten der Ge-
schichte, Politik

Der Bezug zwischen der  
Kultur Portugals &  

dem Lusitano 
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Dezember 2026

www.motivierte-pferde.de

©
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2026 Dezember

Notizen:

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG SONNTAG

1 2 3 4 5 6

7 8 9 10 11 12 13

14 15 16 17 18 19 20
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28 29 30 31

Gala EPAE, 
Lissabon,
21:30 h

www.motivierte-pferde.de
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Die Region  Oeste – Lusitanos im Westen Portugals

Komm mit...nach Portugal!

Workshop vom 02.-08.05.2026
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 Festival-Highlight in Caldas da Rainha

Aufmerksam wurde ich 
auf diese Region durch 
das Festival „Oeste Lusita-
no“  – ein Event, das 2025 
bei Instagram beworben 
wurde und bei Reitern und 
Züchtern beliebt zu sein 
schien. Im Gegensatz zur 
großen Feira in Golegã im 
November, lockte dieses 
Fest mit einer überschau-
bareren Größe, sommerli-
chen Temperaturen durch-
den Termin im Mai und 
damit, dass es einfach mal 
was anderes sein könnte. 

FESTIVAL-HIGHLIGHT IN 
CALDAS DA RAINHA
Caldas da Rainha (deutsch: 
„Thermalbädern der Köni-
gin“), der Ort in dem Oeste 
Lusitano stattfindet, glänzt 
durch UNESCO-geschütz-
te Keramikkunst und das 
weltälteste Thermalbad 
aus dem Jahr 1485, ge-
stiftet von Königin Leonor. 
Jährlich wird der idylli-
sche Park D. Carlos I. zum 
Zentrum der Feira „Oeste 
Lusitano“, veranstaltet von 
der ACPSLO, dem Verein 

der Lusitano-Züchter aus 
dieser Region. Im Park 
spaziere ich zwischen Pad-
docks, betrachte Fohlen 
und Zuchtstuten, plaudere 
mit lokalen Züchtern und 
verfolge Exterieurprüfun-
gen sowie Wettbewerbe 
mit Pferd am Rind. Stände 
mit Futter, Sätteln und 
Handwerk lockern das 
Programm auf, während 
eine Band im Musikpavillon 
spielt. Abends sorgen Fa-
do-Auftritte und Shows für 
Stimmung; eine historische 

Die Region Oeste (deutsch: Westen) Portugals fasziniert mit ihrer 
rauen Atlantikküste, steilen Klippen bei Nazaré und Peniche so-
wie sonnigen Surfparadiesen. Um Caldas da Rainha erstrecken 

sich wellige Hügel, üppige Wälder und malerische Dörfer mit weiß ge-
kalkten Häusern. Bei der Erstellung meines Reiseführers für Lusitano-
Fans entdeckte ich diese Gegend als verstecktes Juwel.

Die Region Oeste  
- Lusitanos im  
Westen Portugals
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Die Region  Oeste – Lusitanos im Westen Portugals

prominente Lokal-Per-
sönlichkeit wie 2025 der 
Reiter José Tanganho wird 
geehrt.

KULINARIK UND WEINGÜ-
TER MIT PFERDECHARME
In der Nähe empfiehlt 
sich das Solar dos Ami-
gos in Guisado: Ein Lokal, 
das Campino-Traditionen, 
Toureiros und Lusitanos 
feiert – mit hausgemäßer 
Küche voller Herz. Bei Lou-
rinhã lockt die Quinta do 
Rol mit Weinen, Schaum-
weinen und Aguardente 

DOC. Seit 2016 ergänzt ein 
Reitzentrum mit Lusitano-
Schulpferden das Angebot 
– ideal für Lusitanofans.

SURFEN TRIFFT REITEN
Das Cliff Surf House bei 
Peniche verbindet Wellen-
reiten mit Pferdeliebe. Be-
treiber Nina und Stephan 
bauten 2025 direkt neben 
ihrem Surfhouse einen 
Stall für ihre Lusitanos 
– zukünftig ist geplant, 
Surfen und Reiten mitein-
ander zu verbinden.

EPAE UND HISTORISCHE 
SCHÄTZE IN BELÉM
Im etwa eine Stunde ent-
fernten Lissabon befindet 
sich die Escola Portuguesa 
de Arte Equestre (EPAE) 
in Belém. Gegründet 1979 
zur Erhaltung barocker 
Reitkunst, nutzt sie Lusi-
tanos aus der Zucht Alter 
Real im Alentejo. Vorfüh-
rungen im Picadeiro Hen-
rique Calado zeigen hohe 
Schule. In der Bibliothek 
des Palastes von Queluz 
– wo die EPAE bis 2015 
untergebracht war – war-
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 Der Lusitano als Kultursymbol

Auflösung Quiz: 1) Ribatejo; 2) konvex; 3) Ausritt; 4) 
Sorraia; 5) schwarze Schleife 6) Coudelaria de Alter

ten 2.000 teils historische 
Pferdebücher und Stiche; 
der Palast steht als Symbol 
für die Verbindung von 
Königshaus und Pferde-
zucht. 

TRADITIONELLES HAND-
WERK IN MALVEIRA
In Malveira bei Mafra fer-
tigt die Correaria do Oeste 
in vierter Generation maß-
geschneiderte Sättel und 
Zaumzeug – ein Muss für 
Qualitätsfans.

DER LUSITANO ALS KUL-
TURSYMBOL
Der Lusitano verkörpert 
Portugals Seele: Agil im 
Stierkampf, treu in der 
Feldarbeit und elegant in 
der Manege. Er denkt mit, 
und ist sehr menschenbe-
zogen. Im Westen Portu-
gals lässt sich dieses Erbe 
hautnah erleben. Wenn Du 
jetzt darauf neugierig ge-
worden bist, dann komm 
doch einfach mit und er-
lebe den ersten Portugal-
Workshop, den ich vom 
02.-08.05. in der Region 
Oeste durchführen werde. 
Ich freu mich auf Dich!
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Rechtlicher Hinweis:

Alle Rechte vorbehalten. Du darfst die Inhalte dieses Do-
kuments nicht kopieren, verbreiten oder an Dritte weiter-
geben, auch nicht auszugsweise. Nachdruck, Kopieren 
oder Reproduktion (auch auszugsweise) in irgendeiner 
Form (Druck, Fotokopie, Screenshot, Kopieren oder ande-
res Verfahren) sowie die Einspeicherung, Verarbeitung, 
Vervielfältigung und Verbreitung mit Hilfe elektronischer 
Systeme jeglicher Art, gesamt oder auszugsweise, ist 
ohne ausdrückliche schriftliche Genehmigung des Urhe-
bers untersagt. Alle Übersetzungsrechte sind vorbehalten.
 
Veröffentlichung: Januar 2026 

Motivierte Pferde – Agnes Trosse
Himbeerweg 7
50259 Pulheim

phone +49-172-4344018
https://www.motivierte-pferde.de
agnes@motivierte-pferde.de

Impressum

Agnes Trosse
Agnes Trosse
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Schön,, dass Du 
hier bist!

Viel Spaß in 
Portugal! 

Vielleicht sehen wir 
uns dort ja?!
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Catarina Caminha +351 912273432 
foalhandlingportugal@gmail.com 

@foal.handling_portugal 

 The foundation every horse deserves.
Where german perfection meets portuguese passion

Lusitania Dressage X

• kommunikation • Fohlen "Abc" • 
• pferdefreundliches Einreiten • 

• problempferde•

Verkaufspferde • Lusitano scouting • Boutiquezucht 

 Lisa Maas 
 +351 926312006
 @lusitania_dressage_lusitanos

Foal Handling Portugal

Anzeigen


